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Für eine neue Welt 
Es wirkt manchmal so, als ob eine große Müdigkeit unter uns ausgebrochen wäre. 
Viele haben den Mut verloren, weil manche Probleme unüberwindbar geworden zu 
sein scheinen. Es ist schwerer zu hoffen. Alte Werte, die uns durchgetragen haben, 
werden angefochten. Wir lassen uns gefangen nehmen von dem, was nicht geht, 
anstatt uns darauf zu konzentrieren, was möglich ist und von uns getan werden 
kann. Vielleicht ist es, wie so oft, eine Frage des Schauens und er Hoffnung. Wir 
werden zu dem, was wir anschauen. Das, was wir denken, gewinnt langsam und 
stetig eine Gestalt in uns. Wir werden von innen nach außen gestaltet und geformt. 
Es ist darum wichtig, sich eine neue Welt herbeizudenken, sie herbeizusehnen, sie 
herbeizubeten. Unser Einsatz wird seine Wirkung haben, ob wir diese Wirkung 
sehen oder nicht. Wir werden zu denen gehören, die die neue Welt schaffen. Wir 
werden auf der Seite der Lösungen und nicht auf der Seite der wachsenden 
Probleme stehen. 

(Ulrich Schaffer) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


